
Finanzminister besuchte 
Marinetechnikschule in Parow 
 

Heute besuchte Finanzminister Dr. Heiko Geue gemeinsam mit 
Prof. Dr. Roland Börger, Präsident vom Bundesamt für Infra-
struktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr, 
die „Strelasund-Kaserne“ auf dem Gelände der Marinetechnik-
schule in Parow. Begrüßt wurden sie durch den Kasernenkom-
mandanten Christian Heger.  

Der Minister wollte einen Eindruck vom aktuellen Baugeschehen 
der wichtigen Hallenschießanlage gewinnen. Stephan Aufder-
mauer, Leiter des Staatlichen Bau- und Liegenschaftsamtes 
Greifswald, führte gemeinsam mit der Projektleiterin Karin Bräuer 
über die Baustelle. Sie informierten die Anwesenden über den 
aktuellen Stand der Bauarbeiten. Baubeginn für die Hallen-
schießanlage war im September 2021.  

In der Anlage sollen nach Fertigstellung Schießübungen des 
Nahbereichsschießens stattfinden. Es sind die Anschlagarten 
stehend, kniend und liegend vorgesehen. Gemäß Raumbedarfs-
plan sind zwei Schießhallen zu integrieren. In beiden Hallen wird 
eine interaktive Zieldarstellungsanlage implementiert.  

„In der Zeitenwende ist die Bundeswehr unsere Versicherung für 
Sicherheit. Deswegen ist der Bau der Hallenschießanlage drin-
gend wichtig. Auch aus Umweltgesichtspunkten kann das Ge-
bäude künftig überzeugen. Die Wärmeversorgung des Gebäu-
des wird mittels Anbindung an das Fernwärmenetz der Liegen-
schaft realisiert.  Über eine auf der gesamten Dachfläche ge-
plante Photovoltaik-Anlage wird Strom erzeugt“, freut sich Fi-
nanzminister Dr. Heiko Geue. 

Bauherr der Schießhalle ist der Bund. Die Staatliche Bau- und 
Liegenschaftsverwaltung aus dem Geschäftsbereich des Finanz-
ministeriums baut diese Bundesimmobilie im Rahmen der soge-
nannten Organverleihe. Organverleihe bedeutet, dass das Land 
die Arbeitsleistung der Staatlichen Bau- und Liegenschaftsver-
waltung an den Bund „verleiht“. Das ist über die Bundesbau-Ver-
einbarung (BB-V) vertraglich geregelt. Aktuell werden 140 Mitar-
beitende über den Bund finanziert. In den kommenden Jahren 
sind bis zu 180 Stellen vorgesehen.  

Finanzminister Dr. Heiko Geue unterstrich bei seinem Besuch 
den Mehrwert der Zusammenarbeit: „Die Staatliche Bau- und 
Liegenschaftsverwaltung Mecklenburg-Vorpommern ist für den 
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Bund ein zuverlässiger und kompetenter Partner, gerade bei an-
spruchsvollen Baumaßnahmen und Großprojekten. Für die Zu-
kunft sind vom Bund in Mecklenburg-Vorpommern jährliche In-
vestitionen in Höhe von 160 Mio. € Baukosten vorgesehen. Das 
entspricht einer Verdopplung der aktuellen Investitionen. Das 
sind gute Nachrichten für die Unternehmen im Land, die in der 
Baubranche tätig sind.“ 

Etwa 56 Prozent der für den Bau der Hallenschießanlage beauf-
tragten Firmen kommen aus Mecklenburg-Vorpommern. Eine 
Fertigstellung des Gebäudes ist für Dezember 2024 geplant.  

Auf dem campusartigen Gelände der Marinetechnikschule finden 
ca. 2.000 Rekrutinnen und Rekruten sowie Lehrgangsteilneh-
mende Platz zum Leben und Lernen. 

 

Finanzministerium 

Mecklenburg-Vorpommern 

Schloßstraße 9–11 

19053 Schwerin 

Telefon: 0385 588-14003 

Telefax: 0385 509 14774 

E-Mail: presse@fm.mv-regierung.de 

Internet: https://www.finanzministerium-

mv.de 

V. i. S. d. P.: Dr. Anna Lewerenz
 


